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Witterungsbericht vom September 1974

ZuMmmen/ûiiMnj: Aus einem normalen und zwei gegenläufigen Monatsdrit-
teln ergaben sich durchschnittliche Temperaturen, etwas übernormale Nieder-
Schläge und ein leichtes Besonnungsmanko.

/t/zweic/zangen unci ProzenZza/den z/2 fzezug au/ dz'e /ang/aTzn'gen AJ/zze/we/Ze

(Temperaturen und Niederschlag 1901—1960, Feuchtigkeit und Besonnung 1931
bis 1960):

TVmpmzZzz/v Östliches Mittelland, Juranordfuss und Graubünden geringfügig
zu mild. Im Westen, im Wallis, in den Hochalpen und im Tessin 1/2 bis 1 Grad zu
kühl, sonst um die Norm.

Medez-sc/î/agsmengen: Nur zentrales und Teile des nördlichen Mittellandes
sowie Baselbiet, Urner Reusstal und Tessin mit 60—100 0/0, Centovalli 40 «/», zu
trocken. Übrige Schweiz etwas zu nass: 100—150 0/0 östlicher und zentraler Jura,
westliches Mittelland, Alpennordhang, Ostschweiz, Vorderrhein—Engadin. 150
bis 200 0/0 Westjura, Freiburger Alpen, Mittelwallis, mittleres und östliches Bünd-
nerland.

Za/zZ der Tage mir Meder^c/z/ag: Meist normal, leichter Überschuss im Westen
und im Engadin.

Gewz'ZZer; Ostschweiz 1—2 Tage Überschuss. Wallis 1—2 Tage Defizit, sonst
normal. Verbreitet am 9. Gebietsweise oder lokal auch am 3., 14.—18., 22., 24.,
25. und 29. Hagel am 22. im Mendrisiotto, am 26. im Rebgebiet des Lavaux.

5o/zne«jc/zemdaMer.- Überschuss Nordalpenkette und Graubünden östlich Hin-
terrhein mit 100—110 %>, sonst nach Westen zunehmendes Defizit: 85—100%
Vorderrhein, übrige deutsche Schweiz, Wallis und Tessin. 75—85 % Westschweiz
und Jura.

Bewölkung: Engadin, Innerschweiz und Säntis 95—100 %, sonst mit 100 bis
120 «/a allgemein übernormal. Südtessin, Hochjura und Genfersee 120—130 0/0.

feMc/zZz'g&e/z and Ae/ze/. Teac/zZz'g/cezZ: Tessin, Mittelbünden, Vor- und Hoch-
alpen um 5 % zu feucht. Jura und Westschweiz etwas zu trocken, sonst um Mit-
tel. Aeöe/: Voralpen, Nordalpenkette und Jura bis 6, Hochalpen bis 8 Tage
Überschuss. Jurasüd- und -nordfuss bis 3 Tage unternormal, sonst um Norm.

J/ezZere and Zrüöe Tage. AezZere Tage; Allgemein 2—4, Jura und Westschweiz
bis 7 Tage Defizit. Luzern und Locarno normal. Trüöe Tage: Jura und West-
Schweiz bis 4 Tage übernormal. Zentral- und Ostschweiz bis 4, Säntis 7 Tage
unternormal, sonst um Norm.

Wind: Stürmischer Südföhn am 2. und 5. (Spitzen 80—100 km/h, Sturm am
9. und 27./28. (100—120 km/h). Starker Nordföhn am 7. und 29. (50—60 km/h).
Stürmischer Westwind am 2., 6., 22. und 24.—26. sowie 29. (50—85 km/h, auf
1500m ü.M. bis 120km/h). Sturm am 9. und 23. (80—115km/h, auf 1500m ü.M.
bis 140 km/h). G. Gens/er
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